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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 1 Dez Der Reichskanzler wurde geſtern nach

der Eröffnung des Reichstages vom Kaiſer zur Frühſtückstafel
haeler nach deren Beendigung er dem Kaiſer Vortrag er

attete

Aus dem Reichstage

Aus Verlin 1 Dez ſchreibt man uns Jn der denkbar
nüchternſten und geſchäftsmäßigſten Weiſe vollzog ſich heute
der Akt der Konſtituirung des Hauſes Bei recht gut beſetztem
Saale die geſtrige Beſchlußunfähigkeit hatte doch wie eine
Art Schreckſchuß gewirkt wurde das vorige PräſidiumBuol SchmidiSpahn wiedergewählt wobei die Rechte
ſich damit begnügte bei den Herren Schmidt und Spahn
durch Abgabe weißer Zettel einen ſtillen Proteſt einzulegen
während bei der Wahl des d Präſidenten nur die National
liberalen ſich der Stimmenabgabe durch Ueberreichung weißern enthalten hatten Am Freitag ſtehen nun Zimchſt einige

uſtizgeſetze darunter das über die Entſchädigung unſchuldig
Verurtheilter auf der Tagesordnung während die wichtigſten
Geſetze der Seſſion Flottenvorlage und Militärſtrafprozeß und
daueben der Etat erſt im Laufe der nächſten Woche zur
Berathung geſtellt werden um den Parteien Gelegenheit
zu geben ſie zu ſtudiren und Stellung zu ihnen zu
nehmen Dieſe Stellungnahme wird man braucht dazu
kein großer Prophet zu ſein gegenüber der Flotten
vorlage im verneinenden Sinne ausfallen ſoweit die
Mehrheit des Hauſes in Betracht gezogen wird Schon
jetzt ſteht feſt daß ſich das Ceutrum auf das es im
weſentlichen ankommt nicht zur Anerkennung des Sep
tennats bequemen wird und ſelbſt bei den Nationalliberalen
ſind dagegen gewichtige Stimmen laut geworden Die Frei
ſinnige Vereinigung iſt ebenfalls nicht dafür zu haben von
den noch weiter nach links ſitzenden Parteien natürlich ganz zu
ſchweigen Hier giebt es alſo nicht mehr viel zu tifteln und
zu deuteln die Regierung bekommt ihr Flottengeſetz nicht und
ſetzt höchſtens noch ihren Marine Etat in Gefahr Trotzdem
ſcheint Alles oder Nichts die Parole der Regierung zu ſein
Wenigſtens wendet man ſich offiziös gegen alle Kompromiß
macherei und ſchreibt

Die Herren Kompromißler wollen zwar die regierungs
ſeitig im nächſtjährigen Haushaltsplane geforderten Schiffs

Forderungen für ttenzwecke dem künftigen Reichstage vor

Halle a d Saale Donnerstag den 2 Dezem

JfCpCòöz 22

Oeffentlichkeit vertragen Wird ſie unßeſehen anerkannt dann
wäre höchſtens noch für Verhandlungen über Schlägereien
Diebſtähle an Eßwagren unrichtige Führung von Schießliſten
u dgl die ſo wohlthätige Oeffentlichkeit zugelaſſen und wir
näherten uns damit den Beſtimmungen wie ſie in Rußland
gelten Dort ſind beiſpielsweiſe für die Regimentsgerichte die
verſchloſſenen Thüren vorgeſchrieben bei Verhandlungen wegen
Verletzung der Disciplin wegen Vergehung wider die
Familienrechte wegen Beleidigüngen der weiblichen Ehre
wegen Unzucht wegen Verbrechen und Vergehen aus Privat
klagen und bei allen übrigen Verbrechen und Vergehen wenn
der betr Chef der die Angeklagten dem Gericht übergeben
hat es für nöthig erachtet geheim zu verhandeln außerdem
endlich iſt es dem perſönlichen Gutdünken des u rer
Regimentscommandeurs anheimgegeben wo er die Oeffent
lichkeit zulaſſen will wo nicht Einer ſo weltgehenden Durch
brechung des Oeffentlichkeitsgerichts durch jeweilige Ver
waltungsorgane wogegen der Wortlaut des Entwurfs nicht
ſichert möchten wir entſchieden widerrathen weil ſie
das Weſen der Oeffentlichkeit illuſoriſch macht Wir
empfehlen daher in dem zukünftigen Geſetz ein ganz genaues
Verzeichniß derjenigen Fälle für welche ſich die Oeffentlichkeit
nicht eignet zu finden damit jeder Verwaltungsübergriff vermieden werde Wenn man h die unendlichen Schwierig
keiten vergegenwärtigt unter denen der uns vorliegende Ent
wurf überhaupt zuſtande gekommen iſt ſo re ertegt ſich erſt
z unſer Wunſch dieſe Beſtimmung gründlich zu

ndern
Flottenknndgebung in Sicht

Unter dem 1 Dezember a der Kommerzienrath
Th de e en und A Wörmann Hamburg an
eine Anzahl im gewerblichen Leben ſtehende Männer folgendes
Einladungsſchreiben gerichtet

Jn weiten Kreiſen von Jnduſtrie und Handel iſt der Ge
danke angeregt worden den dem Reichstage unterbreiteten

Entwurf eines Geſetzes betreffend die deutſche Flotte durcheine Kundgebung zu unterſtützen Zu einer Gorberathung
über die zu dieſem Zwecke zu treffenden Maßnahmen und
event zur Wahl eines Komitees geſtatten wir uns Sie ganz
ergebenſt auf Mittwoch den 8 d nachmittags 3 Uhr
nach Berlin Hotel Kaiſerhof Eingang Mauer
ſtraße einzuladen Ein Verzeichniß der eingeladenen Herren
erlauben wir uns beizufügen

Die Veranſtaltung geht von Mitgliedern des wirthſchaftlichen
Ausſchuſſes aus und die Einladung iſt an andere Mitglieder
deſſelben gerichtet Die Worte des Kaiſers die er beim Diuer
des Grafen Poſadowsky an die Herren richtete ſcheinen alſo

bauken artgeme aber die Bewilligung der anderweiten erf fruchtbaren Boden gefallen zu ſein
o

behalten Hiernach ſcheint es thatſächlich als habe man ſich
in dieſen kompromißluſtigen und vielleicht auch in weiteren
Kreiſen noch uicht klar gemacht um was es ſich bei dem

egen wärtigen Stande der Flottenangelegenheit eigentlich
andelt as Flottengeſetz iſt nicht um deswillen formulirt

worden um die materiellen Forderungen des rig
Marineetats im Reichstage durchzudrücken fondern das
Flottengeſetz iſt dem Reichstage zur Beſchlußfaſſung vor
gelegt damit eine Grundlage geſchaffen werde für die
Organiſation der deutſchen Wehrmacht zur See Wir
meinen daß bei der erſten Berathung des Flottengeſetzes dem
Reichstage von maßgebender Stelle klar und beſtimmt die
diesbezügliche Stellung der verbündeten Regierungen dargelegt
werden wird

An einer klaren und beſtimmten Antwort des Reichstages wird
es dann nicht fehlen

Viel komplizirter geſtaltzt ſich die Situation der Militär
Strafprozeß Reformsgegenüber Einem ſo viel para
graphirten Werk gegenüber ſpricht man nicht gern von vorn
herein das Wort aus ſondern man ſucht die
Vortheile die es bringt feſtzuhalten die Schäden auszumerzen
oder wie einmal in der vorigen Seſſion geſagt wurde die
Roſinen aus dem Kuchen herauszuklauben und den Teig der
Regierung wieder zuzuſtellen Die Roſinen ſind aber hier bei
näherer Betrachtung ſehr klein und es iſt ſehr Weh ob
Centrum und liberale Parteien durch Verbeſſerungsvorſchläge

den Kuchen ſo ſchmackhaft werden machen können daß er
genießbar erſcheint Mehr moderner Geiſt muß vor allem
hinein gebracht werden die militäriſchen Anſchauungen dürfen
nicht ſo dominiren wie jetzt noch immer die Auswahl unter

den Rechtsanwälten die zur Vertheidigung zugelgſſen werden
müßte verſchwinden die verſchiedenen Gerichte müßten viel
mehr von bürgerlichen Elementen durchſetzt die Oeffentlichkeit
des Verfahrens viel ſicherer geſtellt ſein und was dergleichen grnund
ſtürzende Aenderungen mehr ſind In der gegenwärtigen Faſſung
würde der Entwurf von den freiſinnigen Parteien nicht als Er
füllung des Hohenlohe ſchen Verſprechens angeſehen und dem
emäß nicht als annehmbar befunden werden Aehnlich dürfte
ich das Centrum verhalten das ſich dieſer Tage über die

Vorlage ſchlüſſig machen wird Selbſt die Nationalliberalen
ſind voller Bedenken So ſchreibt jetzt recht treffend eine
militäriſche Seite in der Natlib Korr über den be

abſichtigten Ausſchluß der Oeffentlichkeit

Unter welchen Vorausſetzungen und in welchen Formen derAusſchluß der Oeffentlichkeit aus Gründen Verhün zu

erfolgen hat beſtimmt der Kaiſer In praxi die damit be
trauten Ausführungsorgane Jn dieſer Verklauſulirung
liegt der ſpringende Punkt Die Oeffentlichkeit wirkt wohl
Gang auf die Richter auf die Betheiligten auf die ganze
Geſellſchaft ſie disciplinirt die Richter dem Betheiligten ge
währleiſtet ſie den beſten Urtheilsſpruch der weder Licht noch
Kritik ſcheut und der Geſellſchaft giebt ſie die Ueberzeugung
daß ſie auch weiß wie weiſe das Gericht die ihm anvertraute
Macht gebraucht Sobald aber erſt der Verwaltungsweg
beſchritten wird um die grundſätzlich zugelaſſene Oeffentlichkeit
nach perſönlichem Ermeſſen zu reguliren ſo iſt dieſe nicht
mehr geſichert
für den Entwurf als vorbildlich bezeichnet noch auch das
Gerichtsverfaſſungsgeſetzz und die Straſprozeßocdnung des
Deutſchen Reiches an welche ſich unſere zukünftige Militärſtraf

Weder das bayriſche Militär Strafrecht das 9

Die auswärtigen Fragen
Die Entſendung eines amerikaniſchen Kreuzers nach

e hat wie die Nordd Allg Ztg im Gegenſatz zu
Meldungen ausländiſcher Blätter zuverläſſig vernimmt keinerlei
demonſtrative Bedeutung Die Regierung der Vereinigten
Staaten hat in Berlin mittheilen laſſen daß die Entſendung
n Tmfes ausſchließlich den Schutz amerikaniſcher Bürger

ezweckt

Die durch die Preſſe gehende von uns überhaupt nicht er
wähnte Meldung daß die deutſche Landungsabtheilung
in Kiautſchau überfallen ſei findet nach offiziöſen Mit
theilungen an amtlicher Stelle keine Beſtätigung Die
letzten von Admiral von Diedrichs eingelaufenen Depeſchen ſind
vom 28 Nov nachmittags datirt

Unterdeſſen haben ſich wie ſchon telegraphiſch mitgetheilt
die Engländer angeſporut durch das deutſche Vorgehen in
Ching ein neues Stück Land dort angeeignet Nach langer
Unterhandlung hat nämlich einer Meldung der Köln Ztg
zufolge China an Großbritannien ein Stück des Hongkang
gegenüber liegenden Feſtlandes abgetreten deſſen Abgrenzung
in der Deep Bay beginnt dem Laufe des Schamthun
Fluſſes folgt und zur Mirs Bay führt mit Einſchluß des
ToloHafens Es ſcheint ſich hier um die Abtretung
eines recht beträchtlichen Landſtreifens an der chineſiſchen
Küſte zu handeln insbeſondere um einen neuen
Hafen Hat die engliſche Politik nun dieſen ſei
es kleinen oder großen Erfolg durch ein den Chineſen gegebenes
Verſprechen diplomatiſcher Unterſtützung gegen Deutſchland er
langt oder iſt er als Kompenſation im Voraus für die
vermuthete deutſche Beſitzergreifung gefordert und gewährt
worden So frägt zutreffend die Nat Ztg Nach der
Meldung eines anderen Blattes ſcheint die Abtretungsfrage
aber ſchon länger zu ſchweben Da heißt es Jm Oktober
waren der Zollkommiſſar und der britiſche Oberbefehlshaber
in China nach Peking gereiſt um die Frage der Gebiets
abtretung mit dem britiſchen Geſandten und Sir Robert Hart

zu berathen Seitdem nahmen die Verhandlungen einen be
friedigenden Verlauf Die chineſiſche Regierung acceptirte im
Prinzip den britiſchen Vorſchlag auf Abtretung eines Streifens
auf dem Feſtlande und aller umliegenden Jnſeln Auf dem
neu erworbenem Gebiete werden neue Befeſtigungen gebaut
auch foll jetzt die Beſatzung von Hongkong erheblich verſtärkt
werden Der Engländer zurückhaltendes Benehmen gegen
über der deutſchen Beſitzergreifung iſt nun erklärlich ie
durften nicht anfbänmen weil ſie im Begriff waren daſſelbe
zu thun wie wir

Zur Unterſtützung des Kreuzergeſchwaders ſoll wie aus
Wilhelmshaven verlautet ein Transport von 600 Mann
Seeſoldaten nach Oſtaſien entſandt werden

Parlamentariſches
Dem Reichstag iſt eine im Reichsamt des Jnnern an

efertigte Zuſammenſtellung über den auswärtigen
Handel des deutſchen Zollgebietes im Hinblick auf die Handels
verträge mit Belgien Btalien Oeſterreich ingarn Rümänien
Rußland der Schweiz und Serbien für die Jahre 1880 1896

prozeßordnung anlehnen ſoll können eine derartig verklauſulirte
i Wber 39Die Zuſammenſtellung veranſchanlicht zahlen

mäßig die Wirkungen dieſer Handelsverträge für die einzelnen
Artikel der Ein und Ausfuhr

Von nationalliberaler Seite werden im Reichstage
folgende Jnitiattvanträge eingebracht

Ein Antrag Baſſermann welcher beſagt daß die
neuen Beſtimmungen des Handelsgeſetzbuches über gleiche
Kündigungsfriſten und Minimalkündigungsfriſtet welche
für die Angeſtellten im Handelsgewerbe gelten auch auf die
Privatbeamken der Jndunſtrie Werlklmeiſter Techniker und
Betriebsbeamte ausgedehnt werden ſollen

Ein Antrag Dr Paaſche Baſſermann Dr Clemm und
Jebſen wonach 1 auch für Buchweizen der Jdentitäts
nachweis aufgehoben und auch bei der Buchweizenausfuhr
Einfuhrſcheine gegeben werden ſollen 2 den Jnhabern von
Mühlen und Mälzereien und Preßhefefabriken für die Aus
fuhr eine entſprechende Menge des für ihre Zwecke verwendeten
ausländiſchen Getreides einſchließlich Mais nachgelaſſen wird
Auch ſie ſollen zu dieſem Zwecke bei der Ausfuhr Einfuhrſcheine
über eine entſprechende Getreidemenge erhalten Bedingung iſt
dabei daß die Preßhefefabrikanten eine entſprechend ihrer
Branntweinproduktion in den letzten drei Betriebsjahren von
dem Bundesrath feſtzuſetzende jährliche Branntweinproduktion
nicht überſchreiten

Ein Antrag Pr Paaſche Baſſermann und Dr Clemm
in das Zolltaxifgeſetz die Beſtimmungen einzufügen Betriebs
ſtätten oder Theile von Betriebsſtätten welche unter ſtändiger
Aufſicht der Zollbehörden ausſchließlich für den Abſatz ins
Ausland arbeiten gelten in Bezug auf die von ihnen be
zogenen und von ihnen ausgeführten Rohſtoffe Halb und
Ganzfabrikate aus Zollausland Ueber die nothwendigen
Kontrollmaßregeln trifft der Bundesrath Beſtimmung

Jn Sachen der Vereinsgeſetzgebung wird der
Reichsregierung Gelegenheit gegeben werden ſich über die Auf
hebung des Verbindungsverbots zu äußern Die Abgeordneten
Baſſermann und Dr v Cunyh haben mit Unterſtützung
der nationalliberalen Fraktion erneut das Nothvereinsgeſetz
eingebracht Einziger Artikel Jnländiſche Vereine jeder Art
dürfen miteinander in Verbindung treten Entgegenſtehende
landesgeſetzliche Beſtimmungen ſind aufgehoben

Seitens der Abgg Dr Hitze Dr Lieber und v Hert
ling iſt ein Antrag betr den Schutz der in gewerblichen Be
trieben beſchäftigten ſchulpflichtigen Kinder vom Abg
Dr Rintelen ein Antrag betr die Wiedereiuführung der Be
rufung in Strafſachen eingebracht worden Wie verlautet
will das Centrum auch die lex Heinze in Form eines An
trages wieder einbringen

Seitens des Ceutrums wird der Jeſuiten antrag

zugegangen

ſofort wieder eingebracht werden

Die Abgg Dr Schmitt Mainz und Roeren Eentr
beabſichtigen im Reichstage einen Antrag auf Erlaß eines Wein
geſetzes einzubringen

Die Reichspartei hat beſchloſſen einen Jnitiativantrag
dem Reichstag wahrſcheinlich mit den Dentſchkonſervativen
zuſammen zu unterbreiten in dem die Wiederaufnahme der
Novelle zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz und zur Straf
prozeßordnung mit Ausſchluß des Theiles der ſich auf die
Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter bezieht verlangt wird
alſo der Vorlage deretwegen im Sommer 1896 die Seſſion
nicht geſchloſſen ſondern nur vertagt wurde Eine Verpflichtung
der Abgeordneten die dieſen Antrag unterzeichnet haben auf
die Frage ob ſie für 3 oder 5 Richter in der erſten Jnſtanz
ſtimmen wollen iſt mit der Unterzeichnung des Antrags nicht
verbunden

Eine intereſſante Einzelheit von der Reichstags
eröffnung wird noch bekannt Allgemein bemerkt wurde näm
lich nach dem feierlichen Akt im Weißen Saale des König
lichen Schloſſes daß im Treppenhaus durch das die Abgeordneten
den Saal wieder verließen das große Gemälde Die Gedenk
feier vom 18 Januar 1895 aufgeſtellt war Wie er
innerlich nahm der Kaiſer nach der Verleſung der Thronrede in
ſeiner Schlußanſprache auf dieſe Feier Bezug und erinnerte an
den Eid den er damals auf die Fahne des 1 Garde Regiments
leiſtete welche Scene bekanntlich den Mittelpunkt des Pape ſchen
Gemäldes bildet

Durch den Tod des nationalliberalen Abg v Marquard
ſen iſt im 5 pfälziſchen Wahlkreiſe Homburg uicht in
Worms eine Reich stagserſatzwahl erforderlich geworden
Bei der Wahl 1893 wurde v M ſogleich im erſten Wahlgange
gewählt Er erhielt 9095 Stimmen während 2044 für einen

Handwerkerkanditaten, 1848 für das Centrum und 99 für einen
Sozialdemokraten abgegeben wurden

Stuttgart 1 Dez Die würtembergiſche Kammer
der Abgeordneten begann heute die Berathung der Ver
faſſungsreviſion Nach dem Referenten Haußmann
ſprach der Miniſterpräſident Freiherr v Mittnacht er ließ
in ſeinen Ausführungen keinen Zweifel darüber beſtehen daß
die Verwerfung der Beſtimmung durch welche der Kammer der
Standesherren ein Einfluß bei der Vudgetberathung
V S wird das geſammte Reviſionswerk in Frage ſtellen
würde

Parteinachrichten

In einer von der braunſchweigiſchen Staats
regierung ausgehenden Kundgebung über ihre Maßnahmen
gegen welfiſche Beamte wird darauf hingewieſen daß in der
egenwärtigen durch Bundesrathedeſchluß geſchaffenen Ge
taltung der Landesregiernng eine Aenderung nicht eingetreten
t und eine den Entſchließungen der hierüber zuſtändigen
tellen Preußen und die verdündeten Regierungen vor
reifende Anregung zur hierüber dem Landederenlliche Verwickelungen bereiten könne Dann heißt es

weiter
Die Thätigkeit der welfiſchen Vereinigungen ſteht mit denntereſſen des Herzog nicht im Einllange Die u

gitation hat die Meinung hervorgerufen als beſtehe d
Regentſchaſt materiell z Unrecht und dies könnte die öffent
liche Mihe und den Frieden im Lande gefährden Eine Betheil der Beamten an welſiſchen d

Matin ſteht mit
ne Unehrerbietigkeitihn ung im Widerſpruch und iſt e



m nähere7 7 5 ne ceeeee T z m un

gegenüber der höchſten Regierungsgewalt Dem Staats
miniſterinm ſteht das Recht zu auch das außeramtliche Ver
halten der Beamten zu überwachen Es will keinen Zwang
auf die Bethätigung politiſcher Anſichten der Staatsbeamten
ausüben aber es läßt ſich von der evident praktiſchen Er
wägung leiten daß die Theilnahme der Beamten an welfiſchen
Vereinen nicht mit der Wohlfahrt des Landes inper gegenwärtigen beſonderen Lage im Einklang iſt und
ich deshalb mit den Pflichten eines Beamten nicht verträgt
Eine mit den Verfaſſungsbeſtimmungen über die Thronfolge
im Widerſpruch ſtehende Stellungnahme wird den Beamten
dadurch nicht zugemuthet Daß der älteſte Sproß des Hauſes
Braunſchweig für die Thronfolge im Herzogthum berufen ſei
ſei auch heute noch unbeſtritten

Die Vertreter der bürgerlichen Reichstagswählergruppen in
Erfurt haben beſchloſſen zunächſt einen Kandidaten zu nomi
niren auf den alle Stimmen der reichstreuen Wähler ſich ver
einigen könnten Jm anderen Falle dürfte der bisherige Reichs
tagsabgeordnete Jacobskötter auch von der nationalliberalen
Partei hier als Kandidat betrachtet werden

Jn zwei Verſammlungen in Wangerin und Gollnow
wurde am Sonntag ſeitens des Bauernvereins Nordoſt der
Brauereidirektor Fr Goldſchmidt Berlin als Kandidat für
die nächſten Reichstagswahlen im Wahlkreiſe Naugard
Regenwalde aufgeſtellt

Die Anhänger der Deutſchen Partei in Böblingen
Württemberg ſind vom engeren Landesausſchuß aufgefordert

worden am 2 Dezember bei der Landtags Stichwahl für den
Kandidaten der Konſervativen Färbermeiſter Schäfer zu
timmen Der ſozialdemokratiſche Wahlausſchuß

ähler auf ihre Stimmen dem Kandidaten der Volkspartei
Rektor Dr Hartrauft zu geben getreu der bisherigen
ſozialdemokratiſchen Taktik bei derartigen Anläſſen diejenige
Partei zu unterſtützen die laut ihrem Programm nächſt der
Sozialdemokratie für möglichſte politiſche Freiheit und Rechte
des Volkes einſtehe

Verwaltung und Rechtspflege
Der Regierungs Präſident Freiherr v d Recke in Köslin

wird nach Merſeburg verſetzt als Nachfolger des Grafen
Stolberg Wernigerode der bekanntlich als Ober Präſident nach
Hannover geht

Bei den Stichwahlen zur ſchöneberger Stadtver
ordneten Verſammlung wurden gewählt 4 Unab
hängige 1 Sozialdemokrat 2 von der Bürgerpartei Es haben
danach von den 48 Mandaten der erſten ſchöneberger Stadt
verordneten Verſammlung die Unabhängigen allein nicht
weniger als 37 erobert die bürgerliche Gegenpartei 9 und die
Sozialdemokraten 2 Mandate

Soziale Angelegenheiten

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik hat am
Mittwoch ihre Vernehmung der Sachverſtändigen des Müllerei

ewerbes beendet Es ſind noch Meiſter und Geſellen der
aſſer und Dampfmühlen vernommen worden Es hat ſich

ergeben daß die Arbeitszeit überall ſtreng geregelt und faſt
nirgendwo über 12 Stunden ausgedehnt iſt Nur in Süddeutſch
land ſind in einigen kleineren Mühlen ſchlechte Zuſtände bekannt

eworden in einem Falle eine Arbeitszeit von 36 Stunden
is zum Januar wird das Ergebniß dieſer Vernehmungen

zuſammengeſtellt ſein

Das Geſuch der Tabakpflanzer an den Landwirthſchaſts
miniſter für den im Sommer d J durch den gewaltigen Hagel
ſchlag in den Tabakpflanzungen in und bei Schwedt a O an
gerichteten Schaden eine Entſchädigung zu gewähren iſt
abſchlägig beſchieden worden Der Herr Miniſter verweiſt die
Geſchadigten darauf ſich künſtig durch Verſicherung gegen
Hagelſchläg zu ſchützen

Kolonialangelegenheiten

Am Mittwoch morgen trat der Kolonialrath in Berlin
zuſammen und nahm die am Sonnabend unterbrochenen Ver
handlungen über die Strafrechtspflege der Eingeborenen in den
deutſchen Schutzgebieten wieder auf Es wurde zunächſt die
Frage nach dem Höchſtbetrage der Freiheitsſtrafen einer ein
Ah Erörterung unterzogen an der ſich die der Sitzung

eiwohnenden Landeshauptlente von Südweſtafrika und Togo
betheiligten Danach wurden die Beſtimmungen über die
Modalitäten der Gefängnißſtrafe Zwangsarbeit Kettenhaſt
der Prügel bezw Ruthenſtrafe und ihre Vollſtreckung und die
Beſtimmungen über die Geldſtrafen beſprochen Mit der Aus
dehnung der Todesſtrafe für Eingeborene auf Verbrechen die
nach dem Reichsſtrafgeſetzbuch mit milderen Strafen bedroht ſind
erklärte ſich der Kolonialrath mit Rückſicht auf die Sicherheit
der Weißen in den Schutzgebieten und auf die Nothwendigkeit
der Erhaltung der Integrität der deutſchen Herrſchaft in den
Kolonien im weſentlichen einverſtanden Am Nachmittag wurde
die Verfaſſung der einzuſetzenden Gerichte beſprochen und dabei
insbeſondere die Zuziehung von Beiſitzern in Erwägung gezogen
Der Entwurf des Ausſchuſſes die Zuziehung von Beiſitzern bei
todeswürdigen und ſchweren Verbrechen obligatoriſch zu machen
fand allgemeine Zuſtimmung Dabei wurde auf Anregung des
Landeshanptmanns Major Lentwein der für das ſüdweſt
efrikaniſche Schutzgebiet die Wichtigkeit der Mitwirkung farbiger
Beiſitzer betonte die Möglichkeit der Zuziehung von eingeborenen
Beiſitzern neben den Weißen da wo ſolches bisher üblich war
vorgeſehen Danach wurden die von dem Ausſchuß vorgeſchlägenen
Beſtimmungen über das prozeſſugle Verfahren im einzelnen
durchberathen Dem Gouverneur wurde ein Prüfungs und
Beſtätigungsrecht für alle ſchwereren Strafurtheile vorbehalten

Heer und Marine
Jm Großen Generalſtab ſollen zwei penſionirte

Offiz iere die die nöthige wiſſenſchaſtliche Bildung dazu be
en dauernd angeſteg werden Es handelt ſich nach der

Poſt, darum ein Perſonal für die Aufgaben der kriegs
eſchichtlichen Abtheilung und der Bibliothek zu ſchaffen das
ie Gewähr für ein längeres Verbleiben in der Stellung bietet

Bei dem jetzigen häufigen Wechſel können die verfügbaren
Generalſtabs Offiziere mit ihren Aufgaben nicht gehörig betraut
werden auch nehmen die Arbeiten in den genannten Ab
theilungen fortwährend an Umfang ſo zu daß eine Verſtärkung
des Perſonals nothwendig wird Falls ſich die Anſtellung
penfionirter Offiziere bewährt dürfte ſpäter deren Zahl ver
mehrt werden

gn den Rangverhältniſſen und Chargenbezeichnungen
der Sanitätsoffiziere treten demnächſt die folgenden Ver
änderungen ein Es erhalten die Generalärzte ſämmtlich den
Rang der Oberſten die Diviſionsärzte die Chargenbezeichnung
Generaloberarzt mit ihrem bisherigen Rang als Oberſt
Uentenants die Oberſtabsärzte ſämmtlich den Rang der Wajore
die Aſſiſtenzärzte 1 Klaſſe werden Oberarzt und die Aſſiſtenz
ärzte 2 Klaſſe Aſſiſtenzarzt benannt unter Beibehalt des Ranges
als Premierlieutenant und Sekondelieutenant

Der Panzer Oldenburg iſt am Mittwoch ngchmittadurch den Kaiſer Wilhelm Kanal nach Kreta reden

Deutſcher Reichstag
Gericht der Saale Zeitung

2 Sitzung vom 1 Dezember 1 Uhr
Am Bundesrathstiſche Zu Beginn niemand

h graangen ſind bis jeßt im ongen folgende n
Ordnungat 2 Marinevoriqgge 3 Militärſtrafproze

fordert die

4 Geſetzentwurf betr die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter
5 Geſetzentwurf über die Angelegenheiten der freiwilligen
Gerichtsbarkeit 6 Geſetzentwurf beir Verwendung über
ſchüſſiger Reichseinnahmen aus dem Rechnungsjahr 1898 zur
Schuldentilgung 7 Entwurf betr den Beitritt des Reiches zu
dem Abkommen einer Anzahl europäiſcher Staaten über die
gemeinſame Regelung einiger Fragen des internationalen Privat
rechts 8 Ueberſicht über Baugusführungen und Betriebsmittel
der Reichseiſenbahnen 9 ein ſchleuniger Antrag Köh er und Gen
wegen Einſtellung zweier gegen den Abg Hirſchel ſchwebenden
Beleidigungsklagen 10 Zuſammenſtellung des Auswärtigen
Amts über den auswärtigen Handel Deutſchlands

Erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildet die Wahl des
Präſidiums und zwar zunächſt des Präſidenten

Der Präſident der vorigen Seſſion Freiherr v Vnol erſucht
die Abgeordneten beim Namensaufruf mit Hier zu antworten
und entweder einen beſchriebenen oder einen weißen Zettel ab
zugeben Es werden im ganzen 264 Zettel abgegeben das
Haus iſt ſomit beſchlußfähig und konſtituirt

Von dieſen 264 Stimmzetteln waren 34 weiße von den
Nationalliberalen 2 ungiltige während die übrigen 228 Stim
men auf den früheren Präſidenten Frhrn v Buol entfallen
Derſelbe iſt ſomit zum Präſidenten gewählt

Präſident Freiherr v Buol übernimmt den Vorſitz mit
folgenden Worten M ich nehme Jhre Wahl mit beſtem
Danke an ich werde mich bemühen meines Amtes in der Weiſe
zu walten wie es dem Jntereſſe der Sache und der Würde
des Hauſes am meiſten entſpricht Jch bitte Sie auch fernerhin
Wrife gre freundliche Unterſtützung zu theil werden zu laſſen
Beifall
Nunmehr folgt die Wahl des erſten Vicepräſidenten

Es werden abgegeben 252 Stimmzeltel von denen 152 auf den
Namen des früheren erſten Vicepräſidenten Schmidt lauten
während 90 weiße Zeltel von den Konſervativen National
liberalen und der Reichspartei und 10 zerſplitterte Stimmen
gezählt wurden

Abg Schmidt iſt ſomit zum erſten Vicepräſidenten gewählt
und nimmt die Wahl dankend an

Zum zweiten Vicepräſidenten wird der Abg Spahn
mit 166 von 245 abgegebenen Stimmen gewählt wobei 74 weiße
Zettel abgegeben wurden und 5 Stimmen zerſplittert ſind

Abg Spahn nimmt die Wahl mit Dank an
Abg Dr Lieber ſchlägt hierauf vor die Wahl der Schrift

führer durch Zuruf vorzunehmen und empfiehlt als ſolche die
Abgg Baſſermann Braun Cegielski Krebs
Hermes Dr Kropatſchek Merbach v Normann
Redner betont daß er ſehr gern auch Herrn Pieſchel zur
Wiederwahl vorgeſchlagen hätte wenn derſelbe nicht wegen
Familienverhältniſſen eine Wahl abgelehnt hätte

Das Haus beſchließt dementſprechend
Zu Quäſtoren werden die Abg Placke und Rinteln

wicedergewählt

Der Präſident erklärt daß er dem Kaiſer von der Kon
ſtituirung des Hauſes Mittheilung machen werde Sodann
bemerkt er daß er die traurige Pflicht habe dem Hauſe den ſeit
Schluß der vorigen Seſſion erſolgten Tod von vier Mitgliedern

Grillenberger und Dr v Marquardſen die ſtets regen
Antheil an den Geſchäften des Hauſes genommen hätten
Die Abgeordneten erheben ſich zu Ehren der Verſtorbenen von
ihren Plätzen

Hierauf wird der oben erwähnte ſchlennige Antrag Köhler
auf Vorſchlag des Abg Werner antif ſchon heute verhandelt
und einſtimmig angenommen

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Tagesordnung Erſte
Leſung der Geſetzentwürfe betr die internationale Regelung
einiger Privatrechtsfragen betr die freiwillige
Gerichtsbarkeit und betr die Entſchädigung un
ſchuldig Verurtheilter SSchluß 4 Uhr

h e
Vierte ordentliche Generalſynode

7 Plenarſitzung
Bericht der Saale Ztg

Berlin 1 Dez
2 Uhr wird die Sitzung mit dem Gebet des Generalſup

Heſekiel Poſen eröffnet
Der Berliner Zweigverein des evangeliſchen Bundes über
ſendet der Synode ihre Zuſtimmung und ihren Dank für den
Proteſt gegen die päpſtliche Enchyklika

1 Bericht der J Kommiſſion über die Mittheilung des
Evangeliſchen Ober Kirchenraths betr den Beſchluß der General
ſynode von 1891 wegen Benutzung der Kirchen zu gottesdienſt
lichen Feiern Referent Synodale v Meyeren

Die Frage ob der Rath in allen Fällen wo eine Kirche
zu außerordentlichen Gottesdienſten benutzt werden ſoll hatte
ſchon früher die Synode beſchäftigt der Oberkirchenrath hat
den betreffenden 8 15 der und O in Uebereinſtimmung
mit der Praxis der neuen Provinzen dahin interpretirt daß zu
allen Benutzungen der Kirchen die über den ordentlichen
Gemeindegottesdienſt hinansging der Gemeindekirchen Rath
ſeine Zuſtimmung geben müſſe Die Verfaſſungs Kommiſſion
beantragt

Hochwürdige Generalſynode ſpricht bei der Kenntnißnahme
von der Mittheilung des Evang Ober Kirchenraths vom 18
Nov d J die Erwartung aus

daß die Gemeindekirchenräthe im eigenſten Jntereſſe des kirch
lichen Lebens ihrer Gemeinden und in Erfüllung des ihnen
nach S 13 der Kirchengemeinde und Synodal Ordnung ob
liegenden Berufes die Benutzung ihrer Kirchen zu gottes
dienſtlichen Feſtfeiern der BVibelgeſellſchaften der Guſtav
Adolf Vereine und der Vereine der inneren und äußeren
Miſſion ſowie zu anderen außerordentlichen Gottesdienſten
im Einverſtändniß mit dem Ortspfarrer nach wie vor bereit
willigſt gewähren werden ſowie daß der Beobachtung dieſes
Verfahrens die kirchenregimentliche Obhut auch fernerhin ge
widmet ſein wird
Synodale Sternberg tritt für die Erklärung des 8 15 ein

wonach in den gedachten Fällen der Geiſtliche allein zu ent
ſcheiden hat Der Kommiſſionsantrag wird angenommen

2 Bericht der II Kommiſſion über die Petition der deutſchen
evangeliſchen Diaſpora Geiſtlichen in Rumänien betr

I a Garantirung einer Pfarrſtelle in der Heimath nach
mindeſtens 6jähriger Dienſtzeit im Auslande
Geſtattung des ferneren Anſchluſſes an den Pfarr
Wittwen und Waiſen Fonds

Der Berichterſtatter Präſ Struckmann bemerkt daß
Punkt a von dem Kirchenregiment gar nicht in Zweifel ge
zog daher gegenſtandslos ſei Ebenſo ſei Punkt b überflüſſig
a die Fürſorge für die Wittwen von Geiſtlichen der in Frage

deren Gemeinden bereits geregelt ſei Die Synode ging
daher nach dem Antrag der Kommiſſion ohne Debatte zur
Tagesordnung über Einen weiteren Antrag der Geiſtlichen
im Auslande Rumänien 2c wonach jüngere Geiſtliche als
Vikare in Auslandsgemeinden beſchäftigt werden ſollen hat die
Kommiſſion dem Oberkirchenrath zur Erwägung zu überweiſen
beſchloſſen die Synode beſchließt demgemäß

3 Bericht der II Kommiſſion über die Petition der Kreisſynode
Freier Pommern betr Abänderung des Abſ 2 im 8 53
Nr 3 der Kirchen Gemeinde und Synodal r er betr die
Erſtattung des Kreisſynodal Berichts über die kirchlichen und
ſittlichen Zuſtände Referent Synodale Polte
Die Kreisſynode Greifenberg wünſcht den Ephoralbericht
über kirchliche und ſittliche Zuſtände der i zu erſtatten iſtnur alle 3 Jahre zu geben die Konimſſton eantragt Ueber

ang zur Tagesordnung Nachdem Synodale Volkening dieſen
lebergang empfohlen hat beſchließt die Synode demgemäß

des Reichstages anzuzeigen der Abgg Lechner Graf Holſtein

merſchen Antrag welcher durch

Erwägnng

Kommiſſionsantrag für korrekt eLauſchner und Cremer zur Sache geſprochen haben letzterer für
den Antrag Richter wird ein Antrag auf Rückverweiſung der
Sache in die Kommiſſion zur weiteren Klärung angenommen

4 Bericht der V Kommiſſion über den Antrag der Weſt
fäliſchen und der Rheiniſchen Provinzialſynode betr die Schul
a bezw Herſtellung eines bibliſchen Leſebuches für die Volks

ulen
Der Referent Synodale Hark erörterte die vorliegenden An

träge die ſich mit der ſogenannten Schulbibel beſchäftigen
und rechtfertigte folgenden Kommiſſionsbeſchluß

1 Die Generalſynode erachtet es nicht für zuläſſig daß ge
kürzte und im Text veränderte Bibelausgaben die die Bibel
zu verdrängen geeignet erſcheinen ſogenannte Schulbibeln
n den Schulgebrauch eingeführt werden

2 Bibliſche Leſebücher die einem Bedürſniſſe des Jugend
unterrichts entſprechen werden nicht beanſtandet

a wenn ſie den heiligen Jnhalt der Bibel ſchlicht und treu
wiedergeben

b wenn ſie ſich auf das für den Unterricht Erforderliche
beſchränken
ſchü e W die Sprache der Bibel nach Möglichkeit an

ießen un
d auch änßerlich das deutliche Gepräge des Schulbuches

zeigen

3 Für Volksſchulen wird der Regel nach zur erfolgreicheren
Einführung in das Verſtändniß der Heiligen Schrift eine aus
den Lehr und prophetiſchen Büchern erweiterte Ausgabe des
bibliſchen Geſchichtsbuches genügen

4 Es bleibt fortgeſetzt als Aufgabe der evangeliſchen Volks
ſchule beſtehen daß die zum Konfirmandenunterricht heran
reifenden Kinder der Oberſtufe mit der Bibel vertraut gemacht
und zu ihrem heilſamen Gebrauch befähigt werden

5 Jndem die Generalſynode die Prüfung von einzelnen
litterariſchen Erſcheinungen hiernach vertrauensvoll dem Evan

geliſchen Ober Kirchenrathe anheim ſtellt erklärt ſie die An
träge der Weſtfäliſchen und Rheiniſchen Provinzialſynode ſowie
die Petition der Bremiſchen Bibelgeſellſchaft und die Eingabe
des Vereins ſchleſiſcher Religionslehrer für erledigt

Geh Rath Schumann warnt vor den ſog Schulbibeln welche
Luther s Bibel aus der Schule und dem Hauſe verdrängen wollen
empfiehlt im übrigen die Kommiſſionsanträge Auch General
Sup Erdmann Breslau verwahrt ſich gegen die Schulbibel
weil ſie die Volksbibel verdrängen werde und hat Bedenken gegen
Nr 2 der Kommiſſionsanträge

Geh Rath Troſien tritt im Jntereſſe der höheren Schulen
für die Kommiſſionsanträge ein und damit für ein bibliſches
Leſebuch welches die Einführung in die Bibel als Auszug der
ſelben erleichtert ſie aber keineswegs verdrängt
lichen Alter die ganze Bibel von früh an zu übergeben unter
liege piden ſittlichen Bedenken was von allen Pädagogen an
erkannt ſei

Dem jugend

Nachdem Synod Holtzheuer nochmals für den Kommiſſions
antrag geſprochen hat werden die Kommiſſionsanträge an
genommen

5 Bericht der V Kommiſſion über den Antrag der Pommer
ſchen Provinzialſynode betr die Mitwirkung der Provinzial
ſynoden bei Einführung von Katechismuserklärungen Religions
lehrbüchern und Geſangbüchern in dem Schulgebrauch

Der Berichterſtatter Synodale Kahle berichtete über den
Antrag der pommerſchen Synode daß ſie von einem Jrrthüm
ausgehe wenn ſie die Synode für befugt erachtet bei Einfüh
rung von Religionslehrbüchern in den Schulgebrauch mitzu
wirken dies ſei e der Schulbehörden welche ſchon
jetzt mit den kirchlichen rd
fie genannte Bücher zur Einführung genehmigen
alſo den Kommiſſionsantrag wonach die Generalſynode an dem
Beſchluſſe von 1891 feſthält alſo den Evangeliſchen Oberkirchen
rath
Kabinetsordre vom 5 Febr 1855 zuſtehenden Mitwirkung zur
Einführung von Religionslehrbüchern in den Schuigebrauch
ſich in Uebereinſtimmung zu halten mit den von den Provinzial
ſynoden bezw der Generalſynode abgegebenen Erklärungen und

ehörden ſich in Verbindung ſetzen ehe
Er vertritt

erſucht bei der den h in Gemäßheit der

erklärt damit den Antrag der pommerſchen Provinzialſynode für
erledigt

Konſ Präſ Richter Stettin rechtfertigt hiergegen den pom
den der Kommiſſion nicht er

ledigt iſt und empfiehlt ihn dem Oberkirchenrath zu geeigneter
Ober Konſ Rath Kleinert legt die Praxis des

Oberkirchenrathes auf Grund der Rechtslage dar und hält den
Nachdem noch die Synodalen

Schluß 5 Uhr Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr

grenzen lauch am Mittwoch eine Fortſessung erfahren Es wird darüber
von dort gemeldet

Ausland
OeſterreichUngarn

Die Schreckensſcenen in Prag die nahezu an Revolntion
haben wie ſchon kurz durch den Draht gemeldet

Die Krawalle werden weiter fortgeſetzt Die Menge
begann das deutſche Theater und die deutſche Turnhalle zu
bombardiren VBerittene Polizei eilte zum Schutze dieſer
Gebäude herbei Soeben rückte unter Trommelwirbel das
Prager Hausregiment aus um die Straßen zu ſäubern Die
Hauptſtraßen bieten ein düſter bewegtes Bild beſonders der
vornehme Graben, wo maſſenhaft berittene Polizei zum
Schutze des deutſchen Kaſinos poſtirt iſt Die auf dem
Graben befindlichen Banken haben ſchon vor der Mittags

ſtunde geſchloſſen welchem Beiſpiel viele andere Läden
folgten Jm deutſchen Turnvereinshanſe alle
Fenſter eingeſchlagen Arge Verwüſtungen weiſt das
kürzlich neueröffnete Heim der Schlaraffia auf wo
die Excedenten furchtbar hauſten Das ganze Junere
iſt zerſtört alle Bilder wurden heruntergeriſſen Die ehren
bieten alle Kräfte auf die Exceſſe einzudämmen Ein ſolcher
wird auch aus der Stefansgaſſe gemeldet wo die Menge das
deutſche Gymnaſinm bombardirte Die Kavallerie ſäuberte die
Straße Kaum hatte ſie jedoch die Excedenten verjagt und
die Straße durchſchritten ſo fing die Menge von neuem ihr
Zerſtörungswerk an Nunmehr ſchritten vier BVataillone
Infanterie ein Das neue deutſche Theater wurde vonZavallerie beſetzt Die johlende und ſingende Menge auf dem

en Säbel

wurden

Wenzelsplatze wurde von Kavallerie mit gez
auseinandergeſprengt Die in die Waſſergaſſe flüchtende Menge
wurde von einem Zuge Jnfanterie mit gefälltem Bajonett
zerſtrent Aus der Stadt Weinberge wurden um 2 Uhr
nachmittags Exceſſe gemeldet Zum Schutze der bedrohten
Univerſitäts Anſtalten ſind Wachmannſchaften aufgeboten in
die e wurde Militär zur Unterſtützung abgeſandt
Die Ausſchreitungen nahmen im Laufe des größere
Ausdehnung an n einigen Gaſſen der früheren udenſtadt
wurden in Häuſern die auch deutſche Firmenſchilder tragen
und in denen Juden wohnen die Fenſter eingeſchlagen Auch
der jüdiſche Tempel wurde mit Steinen beworfen und die

r zertrümmert Nach Werſchowitz wohin ein größererrupp von Demonſtranten zog wurde Militär geſchickt Um
Uhr nachmittags waren neun Bataillone in Thätigkeit

Nach der am Mittwoch vormittag erfolgten Beeidigung des
neuen Kabinets empfing der Kaiſer das Miniſterium
korporativ ſodann den Miniſterpräſidenten Frhrn v Gautſch
in beſonderer Audienz Vorher hatte der Kaiſer den Miniſter
des Auswärtigen Grafen Goluchowski empfangen

Die ungariſche Delegation wählte in ihrer Plenarſitzungam Heitiwoch einen Ausſchuß von ſieben Mitgliedern für den
Austanſch der Beſchlüſſe und trat alsdann in die Berathung des



Voxanſchlages für das Budget des Miuiſteriums des Aus
wärtigen ein Der Berichterſtatter Dr hierbei der
offnung Ausdruck d värtächte gegenüber der Türkei eine ſtabile Regel bleiben möge

Redner führt des weiteren aus daß die günſtige Aenderung der
Lage des Orients eine Folge des herzlichen EinvernehmensOeſterreichUngarns mit ind ſei Der Verſuch welcher

u ſchon vor zwei Jahrzehnten von ruſſiſcher Seite durch diein Sumars gemacht wurde ſei geſcheitert weil die vor
eſchlagene Grundlage im Widerſpruche mit dem OrientprogrammBeſtertelch Ungarn ſtand Erſt dem Grafen Goluchowski ſei

das Glück eines poſitiven Erſolges auf Grund eines Programms
u theil geworden welches mit dem Programm der ungariſchenHelegatton übereinſtimme Die ungariſche Delegation trage eine

Ehrenſchuld ab wenn ſie für das glücklich erreichte Ergebniß
dem ebenſo geſchickten wie energiſchen Leiter der auswärtigen
Angelegenheiten ihre wärmſte Anerkennung ausdrücke zugleich
aber auch ein tiefempfundenes Wort dankbarer Anerkennung
dem heimgegangenen Staatsmann Grafen Andraſſy widme

Beifall Redner beantragte hierauf die unveränderte
nnahme des Budgets des Auswärtigen
Das amtliche Blatt von Budapeſt meldet die Ernennung

P Grafen Ladislaus Szapary zum Gouverneur von
ume

Der deutſche Botſchafter Graf zu Eulenburg ſtattete Mitt
woch nachmittag dem in Wien weilenden ungariſchen Miniſter
präſidenten Baron Banffy einen Beſuch ab

Der Präſident des ungariſchen Magnatenhauſes Toth iſt
ſchwer erkrankt

e FrankreichPräſident Faure hat die Demiſſion des Jnſtizminiſters
Darlan angenommen Das iſt die Folge der ſchon gemeldeten
Niederlage des Kabinets Méline im Sengt an hält
weitere Veränderungen im Kabinet für bevorſtehend

Mit Eſterhazy s Sache ſteht es ſchlecht das geht
aus allen pariſer Meldungen hervor Emile Zola veröffentlicht
jetzt im Figaro einen Artikel über die DreyfusAngelegen
heit in dem er erklärt man ſei im Begriff Frankreich ein
Verbrechen begehen g laſſen indem man es bezüglich
Dreyfus tänſcht der ein Verbrechen büße das er nicht verübt

be Jnterviewern gegenüber erklärte Zola die Unterſuchung
ellieux ſei eine Scheinunterſuchung General Sauſſier ſelbſt

ſei von der Unſchuld des Dreyfus überzeugt de ſchließt
Dreyfus wird nicht Gefangener bleiben ich mache ſeine Sache
u meiner eigenen Dem Figaro zufolge erklärteung dem Senator Scheurer Keſtner gegenüber er
abe ſich mit dem Dreyfus ſchen Bordereau nicht zu beſchäf

tigen gehabt daſſelbe ſei ihm auch nicht vorgelegt worden da
es ſich um eine res judicata handle und das Kriegsgericht
erklärt habe Dreyfus habe das Bordereau geſchrieben Scheurer
Keſtner drückte ſein Erſtaunen darüber ans daß die Anzeige

Dreyfus ausſchließlich auf dem Bordereau beruhte
ach einer Meldung der Blätter wurde Eſterhazy mit Frau

Boulanchy bei der die Eſterhazy ſchen Briefe beſchlagnahmt
worden ſind konfrontirt Eſterſtazy gab die Echtheit

akler Briefe zu ausgenommen die Echtheit desjenigen in
welchem er den Wunſch äußert dentſcher Ulanenrittmeiſter
zu ſein

Jtalien
Der Schatzminiſter Luzzatti erſtattete am Mittwoch der

Deputirtenkammer das Finanzexpoſeé Zu Eingang deſſelben
hob der Miuiſter die außerordentlich günſtigen Ergebniſſe des
Betriebsjahres 1896/97 hervor daß trotz beträchtlicher unvor
geſehener Ausgaben und des durch die gute Ernte hervor
gerufenen Ausfalls in den Zolleinnahmen mit einem Einnahme
überſchuſſe von 34 Millionen Lire abgeſchloſſen habe von denen
über 27 Millionen zu Eiſenbahnbauten je 3 Millionen zur
Schuldentilgung und Flottenbanten und 760,000 Lire zu Prämien
für die Handelsmarine verwandt wurden Das laufende Be
triebsjahr 1897/98 verſpreche ſogar einen Ueberſchuß von 40
Millionen ſodaß nach Verwendung von 20 Millionen für
Bahnbanten und von 4 Millionen zur Schuldentilgung noch ein
Ueberſchuß von 16 Millionen verbleiben werde und dies trotz
Erhöhnng der Heeresausgaben um 14 Millionen Lire und der
Verwendung von 4 Millionen Lire für Schiffsbauten
Für das Jahr 189899 ſog der Miniſter einen Einnahme Ueber
ſchuß von 44 Millionen Lire voraus von dieſen ſollen 18 Mill
wiederum zum Eiſenbahnbau und 4 Mill zur Schuldentilgung
dienen ur rung on der Vndgetlage im allgemeinen
ſagte der Miniſter daß dieſelbe nicht nur erlaube ohne Anleihe
auszukommen ſondern obendrein die im Umlauf befindliche
ſchwebende Schuld zu verringern Zur weiteren Befeſtigung
dieſer Lage ſei nunmehr Verminderung der Penſionslaſt Neu
organiſation der Schatzſchuld und endgiltige Regelung der Aus
gaben für Afrika erforderlich Luzzatti kündigte an daß
die Regierung die Ausgaben für die Kolonie Erythräa von
gegenwärtig 9 Millionen auf 5 Millionen verringern werde
und daß auch dieſer Betrag künftig noch herabgeſetzt werden
ſolle Durch die Einſetzung eines Civilgouverneurs in Maſſauah
ſeien die öffentlichen Mittel der Verſügnng der militäriſchen
Behörden entzogen und die Wiederholung einer Kriegsführung
durch den Gouverneur ohne Wiſſen des Parlaments unmöglich
geinacht Die Afrikapolitik der Regierung ſei die vollkommenſte
Sammlung und das ſtufenweiſe Herabſteigen von dem Hochland
zur Küſte von Maſſaugh

Spanien
Die Zuſtände in Nordſpanien verſchlechtern ſich

ſichtlich krotz der u Verſicherungen der Regierung
Die Carliſten halten öffentliche Zuſammenkünfte und kündigen
laut ihre Abſicht an die Waffen zu ergreifen

Aus dem Orieut
Die Nachrichten über die Unruhen in Albanien lauten

widerſprechend Aus Belgrad wird der Pol Korr ge
meldet daß dort eingetroffenen Nachrichten zufolge die Stadt
Digkova ſeit einigen Tagen von 3000 Albaneſen blokirt ſein
oll Die Aufſtändiſchen behaupten ſich in den Bezirken

Djakova Jpek und Prizrend während die türkiſchen Truppen
in Erwartung von Verſtärkungen in der Defenſive verharren
Die Zahl der unter dem Befehle Riza Beys ſtehenden
Albaneſen ſoll ſich auf 10 12,000 Mann beziffern Die er
wähnten Nachrichten koönſtatiren daß die Lage in Oberalbanien
als ſehr ernſt cher ſei Dagegen wird jetzt offiziös aus
Konſtantinopel verſichert die Lage in Jpek und Djakova ſei
ruhig Riza Bey ſei verhaftet und befinde ſich auf dem
Wege nach Konſtantinopel die letzten Truppenverſtärkungen
ſeien zurückberufen

Rußtland
Die petersburger Handels und Jnduſtrie Zeitung erklärt

die auswärts verbreiteien Gerüchte daß ein Kleie Ausfuhr
verbot bevorſtehe für unbegründet

Yrovinzialnachrichten
Naumburg I Als Nachfolger des OberHagtsanwalts Hecker, der bekanntlich in den Ruheſtand

tritt wird der Oberſtaatsauwalt Wo ytaſ ch in Frankfurt a M
am 1 Januar hierher verſetzt

t gabdie gegenwärtige Einmüthigkeit der ſ
g Lützen 1 Dez Fenue v Jn a Nacht zwiſchen2 und 3 Uhr wurden die Bewohner unſerer Stadt durch Feuer

ignale aus dem Schlafe e Es brannte in dem benach
barten Röcken ein dem Guts e Franz Deiheriger Diemen
nieder Er enthielt 50 Schock Weizen und 30 Schock Hafer Der
Beſitzer ſoll nicht verſichert haben

x Eilenburg 1 Dez Ein Einbruchsdiebſtahl iſt
hier ſchon wieder vergangene Nacht beim Fleiſchermſtr Simon
in der Leipzigerſtraße verſucht worden ie drei Einbrecher
wurden von einem Geſellen der durch den Lärm der leider
eingeſperrten Hunde geweckt war überraſcht und von der Aus
führung des Diebſtahls abgehalten ſie entflohen Einer wurde
von dem Geſellen feſtgehalten riß ſich jedoch los und entkam

O Halberſtadt 1 Dez Probenehmer für Zucker
und Melaſſe Die hieſige Handelskammer hatte jüngſt bei
dem Miniſter für Handel und Gewerbe angefragt ob die Handels
kammern auf Grund des neuen Handelskammergeſetzes vom
19 Auguſt 1897 auch Probenehmer für Zucker und Melaſſeöffentlich anſtellen und vereidigen dürfen der Miniſter d

nunmehr geantwortet daß er gegen eine derartige Thätigkeit
det Handelskammern von Aunuſſichtswegen nichts einzuwenden

abe

W Arnſtadt 1 Dez6 Uhr brach in der dem
der Längritzer Mauer

Brand Geſtern nachmittag um
uhrmann Theodor Huck gehörigen an
elegenen Scheune Feuer aus und

äſcherte dieſe vollſtändig ein Die et äunde das Wohn
haus Huck s und das Wohnhaus des Magiſtratsbeamten Mönch
wurden gleichfalls durch den Brand beſchädigt

Haſſelfelde 1 Dez Ullrich s Dampfſägewerk iſt
hier in letzter Nacht nieder gebrannt

Gera 1 Dez Nener Steuermodus Der Bezirks
Ausſchuß hat ſich für den Wegfall der drei unterſten
Steuerſtufen ausgeſprochen Es handelt ſich dabei um Ein
kommen bis 500 M Auch nahm der Bezirks Ausſchuß die von der
Regierung vorgeſchlagene Einſchiebung weiterer Steuerſtüfen bei
den Einkommen von 1200 4000 M an wodurch eine gerechtere
Abmeſſung der Steuerſätze zugleich aber auch vielfache Er
leichterungen bewirkt werden Ferner regte der Bezirks Ausſchuß

wendeten Kapitalien an Die großen Einkommen ſollen noch
ſchärfer als bisher zur Beſteuerung herangezogen werden

Gera 1 Dez Vom Zuge getödtet Auf der
Station Triptis wurde der mit Laternenanzünden beſchäf
tigte Arbeiter Knauer vom Schnellzuge 33 erfaßt und ſofort
getödtet

8 Leipzig 1 Dec Ziehung Saalfrage DieZiehung der Ausſtellung slotterie hat nunmehr begonnen
Die Worte Dante s Laß alle Hoffnung hinter dir fallen wohl
jedem bei wenn er die ſchlanke kleine Gewinntrommel mit ihrer
Rieſenſchweſter Nietentrommel vergleicht Nun einige Glück
liche muß es ja doch geben Die hieſigen Saalbeſitzer haben
anläßlich einer Anfrage des ſozialdemokratiſchen Agitations
komitees beſchloſſen ihre Lokalitäten für die bevorſtehende Cam
pagne zur Reichstagswahl je einmal zu ſozialdemokratiſchen Ver
ſammlungen herzugeben Man hofft da einmal keinmal iſt ſo von
dem Militärboykott befreit zu bleihen

Vermiſchtes
Der Mommſen Kommers den die gkademiſche Jugend

Berlins unter Führung der freien wiſſenſchaftlichen Vereinigung
Dienstag abend in den Viktoriaſälen veranſtaltete nahm einen
recht gelungenen Verlauf Hinter der Präſidententafel prangte
das umkränzte Bild Mommſen s Als Ehrengäſte nahmen mit
dem Rektor Prof Schmoller eine ganze Reihe Profeſſoren theil
Nach einem ſchwungvollen Prolog hielt Prof Hirſchfeld die

eſtrede in der er in Mommſen ebenſo den Hiſtoriker wie den

Mommſen s Arbeitskraft und Genialilät befruchtend gewirkt
hat Nachdem der Präſide hierauf dem Rektor und den Ehren
S Gruß und Salamander entboten hatte erhob ſich Prof

chmoller um nach Worten des Dankes die akademiſche
Jugend mit dem Wunſche zu feiern daß ſie ſtets treu zu ihren
Lehrern ſtehe und immer mehr und mehr befeſtigt werde im
Streben nach ernſtem Studium Dem Jubilar wurde noch in
ſpäter Stunde ein Glückwunſchtelegramm überſandt und der

r der Univerſität Wien ein telegraphiſcher Gruß
entboten

Der falſche Erzherzog Emil Behrendt wurde wie aus
Eſſen berichtet wird aus der Haft entlaſſen Marie Husmann
hat e Strafantrag zurückgezogen Das Verfahren gegen ihniſt infolgedeſſen engeſtekt worden

Entwichene Zuchthäusler Aus Brandenburg a H wird
gemeldet Aus der hieſigen Strafanſtalt ſind drei Zuchthäusler
der Arbeiter Friedrich Steinicke der Handelsmann Wilhelm
Walpuski und der Handelsgehilfe Oskar Oehmler ſämmtlich aus
Berlin ausgebrochen Sie haben wahrſcheinlich einen Diebſtahl
in der Neumann ſchen Cigarrenfiliale ausgeführt und ſich dann
nach Berlin gewandt

Exploſion ſchlagender Wetter Der Pfälziſchen Preſſe
zufolge hat ſich auf der bei Homburg Rheinpfalz belegenen
Kohlengrube Frankenholz eine Exploſion ſchlagender Wetter er
eignet 30 todte und 40 verwundete Bergleute wurden bereits
zu Tage gefördert Mehrere werden noch vermißt Von Zwei
brücken iſt mittels Extrazuges eine Sanitätskolonne zur Hilfe
leiſtung abgeſandt

Förſter und Wilddieb Jm Wiſchwiller Gutsforſt bei
Tilſit ertappte der Gutsförſter einen Wilddieb Wedrat wie er
ein angeſchoſſenes Reh verſolgte Es kam zu einem heftigen
Ringen Als der Wilderer auf den Förſter ſchießen wollte kam
dieſer ihm zuvor und ſtreckte ihn durch einen Schuß nieder
Wedrat verſtarb ſofort

Ein prinzlicher Miſſiouar Aus Stockholm kommt die
Nachricht r Oskar der ſich jetzt Graf Wiborg nennthabe die Ab icht mit ſeiner bigotten Gattin der früheren Hof

dame Ebba Munck nach Afrika zu gehen wo beide als
Miſſionare wirken wollen Graf Wiborg veranſtaltete dieſer
Tage für die Mitglieder einer augenblicklich in Stockholm
weilenden Harawane von Japanern und Negern einen Gottes
dienſt Jn zwei getrennten Sälen des Jnduſtriepalaſtes waren
die Japaner und Neger verſammelt er Prinz ſprach erſt
u den Negern in engliſcher Sprache welche Rede der Lehrer
er Schwarzen überſetzte darauf wurden Pſalmen geſungen in

die Gräfin Ebba und einige anweſende Bekannte des gräflichen
Paares welche zu der Ceremonie geladen waren einſtimmten

Ein Liebesdrama aus Reue Der italieniſche Berſaglieri
Lieutenant Angelo de Vito in Otranto lebte mit Luigina
Torrengo einem der ſchönſten Mädchen der Stadt in wilder
Ehe Er betrachtete ſie ohne das Standesamt als ſeine Frau
da nur ſeine Armuth und der Mangel der Heirathskaution ihn
an der Heirath hinderten Er wurde mit ſeinem Regimente nach
Afrika geſchickt Thränenreich war der Abſchied der Liebenden
Luigina ging in das Haus des Bruders ihres Verlobten Bald
aber ach wie ſo trügeriſch hatte die reizende Luigina
währende Angelo in der Gluthwüſte von h Dienſt that
in den Armen ſeines Bruders Erneſto Troſt gefunden Das
Verhältniß dauerte eine Zeit lang als Luigina aus Afrika einen
Brief erhielt der ſie in den rührendſten Ausdrücken anflehte
den Verdacht der Untreue der in anonymen Briefen aus
geſprochen war zu zerſtören Luigina reiſte ſchnell entſchloſſen
nach Maſſauah ab und Auge in Auge betheuerte ſie ihre Treue
und ihre ewige Liebe Zugleich verſicherte ſie ſie wolle um
jedem ſchändlichen Verdachte zu entgehen bei ihren eigenen Eltern

denn

die Beſtenerung der auf Spekulationsgrundſtücke ver

taatsrechtler a und zeigte auf welch gewaltigem Felde

wohnen Heimgekehrt aber ſetzte ſie das alte Verhältniß mit
Erneſto fort Mehrere Monate vergingen in ungeſtörtem Glücke

aber die blieben nicht aitss Da nun der Verrath
verübt am Bräuti am und am Brnder offenkundig werden
mußte erfaßte die Liebesleute bittere Reue und ſie beſchloſſen

in den Tod zu gehen Sie begaben ſich nach einer
illa der Familie de Vito ſireckten ſich anf ein weißes Tuch

aus und erſchoſſen ſich Blutüberſtrömt wurden die Leichen
Erneſto s und Luigina s am anderen Morgen gefunden

Wirbelſturm Die Mittelmeerküſte längs beider Rivieren
wurde am Dienstag von einem heftigen irbelſturm heim
geſucht der namentlich an den Schiffen im Hafen von Genug
großen Schaden anrichtete Die Verbindungen Sardiniens mit
dem Feſtland ſind unterbrochen Bei Caſteſſardo ging eine un
bekannte Bark mit der geſammten Mannſchaft unter angeſichts
des hohen Seegangs war jede Hilfe unmöglich

Unglücksfälle und Verbrechen Durch eigene Unvor
ſichtigkeit kam der gräflich Dohna ſche Jäger Kreuz in Lauck
bei Mühlhauſen Preußen ums Leben K wollte ſein Gewer
entladen dabei muß er mit dem Fuße an den Abzug geſtoßen
haben denn plötzlich entlud ſich die Schußwaffe und die Kugel
drang in das rechte Auge ein Nach wenigen Augenblicken war
der Verunglückte eine Leiche Ein Handkoffer mit goldenen
Taſchenuhren im Werthe von 20,000 Mark wurde dem gegen
Pertig auf einer Geſchäftsreiſe befindlichen FabrikantenM Kohn aus Berlin auf der Fahrt von Koſel nach
Gleiwitz geſtohlen Nachdem die ſofort u Unterſuchung
ergeben hatte daß der Koffer auf dem Bahnhofe Slawentzitz
entwendet worden war wurde der Thäter bald darauf durch
den dortigen h in der Perſon des Gefangenentransporteurs Jaroſch aits Ujeſt ermittelt doch wurde bei deſſen
Feſtnahme das werthvolle Objekt in ſeinem Beſitz nicht vor
elpuden Erſt im Gefängniß ließ er ſich zu dem Geſtändniß
herbei daß er den Koffer in einem näher bezeichneten Keller
vergraben habe Die ſofort angeſtellten Ermittelungen förderten

auch den Koffer mit ſeinem werthvollen Jnhalt ein
Meter tief unter der Erde vergraben zu Tage Jn Trau
bing bei Feldafing am Starnberger See wurden der GütlerDreſcher und ſeine Jran ermordet und beraubt aufgefunden

Letzte Telegramme
Paris 1 Dez Jn dem heute abend abgehaltenen

Miniſterrath hielt der Juſtizminiſter Darlan ſein
Demiſſionsgeſuch aufrecht trotzdem er um Zurücknahme des
ſelben dringend erſucht wurde Die Demiſſion wurde ſchließlich
angenommen Miniſterpräſident Méline übernimmt proviſoriſch
das Juſtizportefeuille Morgen findet wiederum ein Miniſter
rath ſtatt

London 1 Dez Das Reuter ſche Bureau erfährt die
Meldung der Blätter daß England mit China wegen des
Erwerbes eines Landſtriches bei Hongkong in
Unterhandlung ſtehe entbehre jeder Begründung

Montevideo 1 Dez Herrera und die übrigen Ver
bannten werden hente abend nach Buenos Ayres abreiſen

Die Unruhen in Prag und Pilſen
1 Dez abends Von einem PrivatkorreſpondentenPraDer Pöbel iſt anfgeſtachelt und wird durch aufreizende

Meldungen der tſchechiſchen Extrablätter in ſeiner Wuth bis
aufs äußerſte getrieben
Märchen erfunden

Man hat zu dieſem Zwecke das
deutſche Studenten hätten geplant das

tſchechiſche Nationaltheater zu überfallen ſie ſeien aber von
tſchechiſchen Studenten daran gehindert worden Der tſchechiſche
Pöbel begeht fortgeſetzt Gewaltthaten an deutſchen Perſonen
und deutſchem Eigenthum Ganze Gaſſen werden ge
plündert Es ſind zwölf Bataillone Jnfanterie und eine
Escadron Huſaren ausgerückt das Militär ſteht bereit
Detachements werden entſendet wenn von irgendwoher Ge
waltthaten gemeldet werden Der Verkehr auf den Straßen
hat aufgehört alle Geſchäftsläden ſind geſperrt von den Ge
chäſten werden die mit deutſchen Auſſchriften verſehenen Tafeln

heruntergeriſſen Für die Nacht werden Ausſchreitungen
in der Joſeſſtadt befürchtet wo viele Juden wohnen Die
Redaktionen der deutſchen Blätter ſind blokirt und bilden den
Gegenſtand von Angriffen

Prag 2 Dez Militär griff geſtern um 6 Uhr abends
ein als der Pöbel in die deutſchen mediziniſchen
Jnſtitute eindrang und die Apparate zerſtörte Der
Pöbel ſchleuderte Steine und Glasſcherben auf
die Soldaten Der Kommandant der Truppen wurde nur
durch die Bitten der Polizeibeamten veranlaßt nicht Feuer
geben zu laſſen Läden wurden geplündert und das Mobiliar
eines Kaffeehauſes herausgeſchleppt und angezündet Abends
9 Uhr griff der Pöbel in der Vorſtadt Zizkow die Patronen
fabrik an Das Militär feuerte wobei zwei Perſonen ge
tödtet wurden

Prag 2 Dez Jn der Vorſtadt Zizkow wurde geſtern
abend ein Haus angezündet Jn Senichow wurde die
deutſche Volksſchule geplündert und auf die Wach
mannſchaft gefeuert woran ein Wachmann ein Jndividnum
anſchoß Auch das deutſche un ium auf dem Altſtädter
Ring wurde geplündert ie Excedenten wurden durch
Militär und die Wache vertrieben Gegen 11 Uhr nachts
wurde es in der Stadt ruhiger weshalb ein großer Theil der
Truppen zurückgezogen werden konnte an den bedrohten
Punkten wurde jedoch eine Nachtwache orgamſſirt

Wien 2 Dez Die Neue Freie Preſſe meldet aus
Prag Der tſchechiſche Pöbel plünderte viele deutſche
namentlich jüdiſche Geſchäfte unter dem Rufe Auf gegen
die Deutſchen und Juden Um 8 Uhr abends führte das
Militär die Schließung der ſfeutlichen Lokalitäten durch
Beim Sturm auf die deutſche Volksſchule in Zizkow wurde
eine Sicherheitswache die mit dem Säbel einſchritt mit
Revolverſchüſſen eipfangen nun ſchoß auch die Wache
mit Revolvern in die Menge hinein wobei ein Mann ſchwer
verwundet wurde Jn der Jungmanngaſſe zu Prag wurden
geſtern abend 11 Uhr zwei Läden erbrochen und ge
plündert eine Militärpatrouille vertrieb die Plünderer
Jn Wernberge wurde eine Bude mit Petroleum
beſtrichen und angezündet Jn Lieben bei Prag
wurden 21 bewaffnete Excedenten feſtgenommen Andere
Excedenten plünderten einen Branntweinansſchank über 20
lagen daach betrunken auf der Straße umher Das amerika
niſche Konſulat in Prag hißte ſeine Flagge Die Exceſſe ſollen
durch einen geheimen Verein zur Bekämpfung des Deutſch
thums und des Judenthums organiſirt ſein

Pilſen 2 Dez Geſtern abend griffen 3000 Perſonen die
deutſche Turnhalle an Mit blanker Waffe zerſtreut
rotteten ſie ſich vor dem Rathhauſe wieder zuſammen und ver
langten die Freilaſſung der Gefangenen Da ſie dies nicht
erreichten warfen ſie die Fenſter des Rathhauſes und zahlxeicher
anderer Gebäude ein
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